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Grundierung "Dura" 
 

                                                 TECHNISCHES DATENBLATT  
 

 

Produktbeschreibung 
Deckende Grundierung mit natürlichen organischen Bindemitteln ohne Kalk und ohne tierisches Eiweiß. 
Bildet eine matte Oberfläche, mit leicht rauer Haptik. 
Fördert die Saugfähigkeit und das Haftevermögen für Kalkprodukte auf schwierigen Untergründen wie 
Stahlbeton, Gipskarton, Gips, synthetischen Altanstrichen. 
Es ist das Mittel der Wahl, wenn eine leicht rauhe, aber nicht körnige Grundierung gewünscht wird. Als 
körnige Grundierung steht der Streichputz Scialbo zur Verfügung. 
 

Anwendungsbereich 
Für den Innenraum.  
 

Verbrauch - Ergiebigkeit 
1 Liter reicht für 8 – 10 m² pro Auftrag, je nach Saugverhalten des Untergrundes 
 

Werkzeug und Reinigung 
Flächenstreicher, Rolle; sofort nach dem Gebrauch unter fließendem Wasser reinigen. 
 

Zusammensetzung 
Amorphe und kristalline Calciumcarbonate, Silikate, Titanweiß, Talk, gekochtes Leinöl, Wasserglas,   
sulfoniertes Rizinusöl, Kaliumsorbat, Glyzerin, Methylcellulose, Stärke, Silikate, Naturlatex, Gummi 
arabicum, Pflanzenextrakte 
 

Materialeigenschaften 
Konsistenz: pastös 
pH-Wert: ca. 12 
Spezifisches Gewicht: ca. 1,350 kg/dm³bei ca. 20° C 
Farbe: weiß 
Zum direkten Auftrag geeignete Untergründe 
Zement, Gips, Gipskarton, synthetische Altanstriche. 
 

Zum direkten Auftrag nicht geeignete 
Untergründe 
Acrylhaltige Lacke, gewachste und geölte Untergründe, nicht stabile Untergründe, Untergründe mit 
haftmindernden Rückständen. 
 

Vorbereitung 
• Feuchtes Mauerwerk und Stellen mit Salzausblühungen vor der Anwendung sanieren.  
• Von Schimmel oder Algen befallene Stellen mit einem geeigneten Mittel gründlich reinigen. 
• Den Zustand des Untergrundes durch Abklopfen prüfen. Nicht haftende Spuren alter Malschichten 

müssen entfernt werden. 
• Ein trockenes offenporiges Kalk-Zement-Gemisch wird vorgenäßt. 
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Verdünnung 
Mit ca. 10 – 20 % Wasser 
 

Verarbeitung 
Vor Gebrauch gründlich durchmischen. Ein- oder zweimal streichen, je nach Zustand der Wand. 
 

Verarbeitungstemperatur 
Zwischen 7° C und 30° C – auch noch 24 Stunden nach der Anwendung. 
 

Trocknungszeit 
4 – 6 Stunden je nach Temperatur. Vor dem Auftrag der nächsten Schicht muß das Produkt 
durchgetrocknet sein. 
 

Eventuell auftretende Probleme und ihre Lösung 
• Der Anstrich haftet nicht 
Mögliche Ursachen: 
• Der Untergrund besteht aus Ölfarbe oder Lack. 
• Haftmindernde Rückstände (z. B. Staub) sind nicht entfernt worden. 
Lösung für beide Fälle: 
Die Wand muß großzügig angenäßt und alles bis zum stabilen Untergrund abgetragen werden. Den 
anfallenden Staub gründlich entfernen. Falls nötig, mit dem Spachtelgips Stucco Naturale grundieren. 
Neu streichen. 
 

 

• Die gesamte Malschicht löst sich ab 
Mögliche Ursachen:  
• Haftmindernde Rückstände waren nicht entfernt worden. 
• Die alte Malschicht ist eine schlecht haftende Temperafarbe. 
• Der Untergrund war nicht stabil oder er besteht aus einer Tempera, die auf eine Ölfarbe     gestrichen 
worden war. 
Lösung für alle drei Fälle: 
Die Wand gründlich annässen und alles bis hin zum Untergrund möglichst vollständig abtragen. Staub 
gründlich entfernen. Wenn nötig, mit dem Spachtelgips Stucco Naturale grundieren. Neu streichen. 
 

• Der Anstrich kreidet 
Mögliche Ursachen: 
• Die Farbe ist zu stark verdünnt worden. 
• Der Untergrund war staubig.  
Lösung: 
• Mit vorschriftsmäßig verdünnter Farbe neu streichen. 
• Den Staub entfernen und korrekt neu streichen.  
 

• Der Geruch ist sehr stark und anhaltend 
Mögliche Ursachen: 
• Die Farbe ist bei zu hoher Temperatur gelagert worden. 
• Der Raum ist feucht und hat zu geringen Luftaustausch. 
Lösung für beide Fälle: 
• Die Malschicht muß entfernt werden. Danach mit korrekt gelagertem Material neu streichen. 
• Hier hilft Geduld: Wenn das Zimmer gut gelüftet wird, verschwindet der Geruch von selbst. 
 

In keinem Fall besteht Grund zur Sorge; denn das Produkt kann keine toxischen Substanzen abgeben, 
auch nicht, wenn es falsch oder zu lange gelagert wurde und selbst dann nicht, wenn es schon in 
Fermentation übergegangen sein sollte. 
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• An der Oberfläche zeigen sich Blasen, die aufplatzen und kleine Krater bilden können 
Mögliche Ursache: 
Das Produkt ist zu wenig verdünnt worden. 
Lösung: 
Mit korrekt verdünntem Produkt neu streichen. 
 

 

Beratungsservice 
Unsere Vertriebspartner bieten Beratung an,  
 www.springcolor.de und www.natürlichfuchs.de 

 

Herstellung und Abfüllung 
Spring Color in Castelfidardo/Ancona 
 

Lieferform 
4 Liter, 12 Liter – Plastikeimer 
 

Lagerung und Haltbarkeit 
Frostfrei lagern.  
Im originalverschlossenen Gebinde bei 5° - 30° C vom Produktionsdatum an 12 Monate haltbar.  
Das Herstellungsdatum steht auf dem Rückenetikett. 
 

Entsorgung 
Wieder verwenden, falls möglich. Reine Produkt-rückstände sind als nicht gefährlicher Sonderabfall zu 
betrachten. Die Beseitigung muss einem für die Abfallwirtschaft zugelassenen Unternehmen unter 
Berücksichtigung der Landes- und ggf. der lokalen Bestimmungen anvertraut werden. Kontaminiertes 
Verpackungsmaterial muss der Wiederverwertung oder Beseitigung gemäß den Landesvorschriften für die 
Abfallwirtschaft zugeführt werden. 
 

Sicherheitshinweise 
Manche Menschen können auf enthaltene natürliche Substanzen allergisch reagieren.  
Das Produkt darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
 

H-Sätze: nicht anwendbar 
P-Sätze: nicht anwendbar 
 

Dieses Datenblatt ist nach bestem Wissen und Gewissen vom Firmeninhaber erstellt worden. Alle Angaben beruhen  auf Versuchen 

und Erfahrung und entsprechen dem heutigen Kenntnisstand. Sie geben einen Anhaltswert für die grundsätzliche Eignung des 

Produktes und sind auf ihre Aussagekraft für die konkreten Einsatzbedingungen zu überprüfen. Die allgemein anerkannten Regeln 

der Bautechnik und die entsprechenden Normen und Richtlinien sind grundsätzlich zu beachten.  

Für Schäden bei nicht korrekter Anwendung des Produktes oder wenn es für andere als die hier angegebenen Verwendungszwecke 

eingesetzt wurde, haftet ausschließlich der Anwender. 

Die Herausgabe dieses Produktdatenblattes ersetzt frühere Ausgaben, die dadurch ihre Gültigkeit verlieren.  Änderungen im Rahmen 

produkt- und anwendungstechnischer Weiterentwicklungen bleiben vorbehalten.  

Irrtümer und Fehler in der Übersetzung bleiben vorbehalten. Der Übersetzer haftet nicht für Angaben im italienischen Originaltext. 

Stand: 22. 01. 2012 

Die jeweils aktuellen Datenblätter können von unserer website www.springcolor.de heruntergeladen werden. 

Für alle Geschäftsfälle gelten unsere Verkaufs- und Lieferbedingungen. 

Produzent: Spring Color srl, Via Jesina 63, I-60022 Castelfidardo/Ancona. Tel. 0039-071-782 37 80 


